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Marienwerder, den 4. Auguſt 1869. 
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131) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 


den 20. Juni 1869. L 


Das den Andreas und Auna, geb. Guminska, 
Bartkowskiſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Zlottowo 
ro. 18., abgeſchätzt auf 1000 Thlr., zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiftratur' 
einzuſehenden Taxe, ſoll am 8. Oktober 1869, 
Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. | 

Die dem Aufenthalte nach unbekannte Altſitzerin 
Marianna Bartkowska wird hierzu öffentlich vorgeladen. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichilichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtarions⸗Gerichte anzumelden. 
132) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
den 19. Mai 869. 
Das den Anton und Catharina Wittkowskiſchen 
Eheleuten gehörige, unter Neo. 95. der Hypotheken⸗ 
bezeichnung zu Mroczuo beleg ne Grundſtück, abg⸗ſchätzt 
auf 1200 Rthlr., zufolge der nebit Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 10. September 1869, Vormittags 12 
Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
’ Alle unbekannten Realprätendenten werden auf 
geboten, ſich bei Vermeidung der Prätluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 
2 Gleubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre 
dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
133) Königl. Kreisgericht zu Löbau, | 
den 19. Mai 1869. | 
Das den Leopold und Johanna Elsnerſchen 
Eheleuten gehörige, unter Nro. 120. der Hypotheken⸗ 
bezeichnung von Kuernick belegene Grunditud, abge: 
ſchätzt auf 800 Rthr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 17. September 189, Vormittags 
12 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 
gelbern Befriedigung ſuchen, haben ihre Ansprüche bei 


dem Subbaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


Anſprüche bei 


18) Königl. Kreisgericht zu Löbau, | 
den ] 8. April 1869. | 
Die den Theophil und Anng Zalewski'ſchen Ehe⸗ 


11. beſtehende Grundſt 


leuten gehörigen Grundſtücke Omulle No. 18. und 
ondzyn No. 4., abgeſchätzt auf 6221 Rthlr. 11 Sgr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 12. 
November 1869, Vormittags 11½ Uhr, an or: 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtarions⸗Gerichte anzumelden. 

135) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 

den 19. April 1869. 

Die dem Auguſt Grunwald gehörig geweſenen 
Grundſtücke Brattian No. 2., 49., 86., 96. und 100., 
abgeſchätzt auf 19,623 Thlr. 20 Sgr., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Ne⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 26. Mo: 
vember 1869, Vormittags 11 ⅜ Uhr, an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

136) Konigl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
za Mewe, den 27. Februar 1869, 

Das früher dem Joſeph Nadolny, jetzt dem Jo⸗ 
hann Nadolny zugehörige, in Gr. Jeſew tz belegene, aus 
Parzellen der Grundſtucke Gr. Jeſewitz Nro. 0. und 
tüd von etwa 139 Morgen 
128 [Igtuthen preußiſch, bebaut mit einem Wohnhauſe 
und einer Scheune, abgeſchätzt auf 5203 Rthlr. 25 Sgr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 


in der Regiſtratur einzujehenden Taxe, fol am 10. 


September 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ 
biger, als: 1. der Aliſiger Franz Broza, 2, die Johann 
und Catharina, geb. Wie niewska, Pozuanskiſchen Ehe: 
leute, 3. die Adam u. Brigitte, geb. Nowack, Niklewski⸗ 


ſchen Eheleute, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hupothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 

137) Die ren Johann und Pauline, geb. Can⸗ 
ditt, Böhmſchen Eheleuten gehörigen, in der Feldmark 
von Gr. Falkenau reſp. Roßgarten belegenen, im Hypo⸗ 
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thekenbuche verzeichneten Grundſtücke Gr. Suter Nr. 6 Pf., der Nutzungswerth, nach welchem das Grund» 
43. und Roßgarten Nr. 50. ſollen am 9. Septbr. d. ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden iſt: 50 Thlr. 
J., Nack mittags 4 Uhr, an der Gerichtsſtelle im Wege Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert, und das Urtheil Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe ans 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 15. Septbr. gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
d. J., Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle ver⸗okale eingeſehen werden. g 
kündet werden. 2 Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anders 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks Gr. Fal- in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
kenau Nr. 43. 42,31 Morgen und des Grundſtücks tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Roßgarten Nr. 50. 70,53 Morgen, der Reinertrag, hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
nach welchem die Grundſtücke zur Grundſteuer veran⸗ Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
lagt worden, von Gr. Falkenau Nr. 43. 86,24 Thlr. zumelden. 
und von Roßgarten Nr. 50. 108,42 Thlr. Rieſenburg, den 6. Juni 1869. 
Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus der Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton. 
Steuerrolle, Hypothekenſcheine und andere dieſelben an⸗ Der Subhaſtationsrichter. 
gehenden Nachweiſungen konnen in unſerem Geſchäfts⸗ 140) Das der Wittwe Anna Elisabeth Fiſc 


lokale Alle gen ee Kiten er Tanner und den minorennen Geſchwiſtern Fiſch, Adolf Eduard, 


f & ; ; 5 Georg Conrad und Marie Amalie, gehörige, in Guh⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung na, 3 : 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge ee N un . Srpe er 1: 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden J. 15 110 6 11 U 8 fi a nn 155 Ki 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der J. eme r, im biefigen Gerichtsgebäude 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs Termine im Wege ber Zwangs Volſtreckung verſteigert und das 
anzumelden. Artbeil über die Ertheilung des Zuſchlags am 11. 

Mewe, den 23. Juli 1869. Seiten ee ei hieſi⸗ 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiffton J. gen . 1 3.0 5 115 Ed RG 
Der Subhaſtationsrichter. ft g A: A 8 lochen de 5105 NR er 6855 0 

138) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion Morg ei 5 iel hi 8 720 0 1 0 8 6 HE 1 
zu Mewe, den 12. Februar 1869. 12 55 bi einer 109, = 0 1 1 815 N 5 

Das den Johann und Pauline Renate, geborne er en 1 75 e lcher 105 80 / 155 0 17 
Canditt, Böhmſchen Eheleuten gehörige Kruggrundſtück, Gebä 1 werth, a a 11 N 
Groß Falkenau Nro. 13., abgeſchätzt auf 5124 Rthlr. 5 eh Fa Grun dil 4 be 145 d 95 5 3b 
13 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hppothekenſchein und S. ol 5 Uher in 1 0 . 0 unf 5 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, Gurren i Hypothe h Act, Tönen n e 
ſoll am 5. Septbr. 1869, Vormittags 11 Uhr, an Veel d eingeſehen 1150 01 ee der and 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. m 7 a che Dit s Eint aner 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten ine 9 51 . 0 bebürf % 115 N 8 
Gläubiger, als: die Erben des Kaufmanns Wilhelm 5 * Sum Een gelt 9 F 9925 rde 
Guſtab Candiit zu Marienburg, und der Rentier Be — en 1 MH ſelb nahen 1 1010 r der 
Michael Lietz, früher zu Marienfelde, werden hierzu Pröcluſt nit f 81 Ve en 555 =. 5 
öffentlich vorgeladen. 1 , nr päteſtens im Verfteigerungs - Termine an⸗ 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ . 9 
thetenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den ( 95 den 24. 9 KR nonsfchter 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche nigl. Kreisgericht. er Subhaftationdr i 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 141) Königl. Pr. Kreisgericht zu Roſenberg, 

139) Das den Hofbefiger Guſtav und Bertha, den 26. Juni 1869. f 
geb. Gibbe, Reinbergerſchen Eheleuten gehörige, in Das den Maurer Chriſtian und Louiſe, geborne 
Wachsmuth belegene, im Hypothekenbuche Nro. 21. Wikelski, Klannſchen Eheleuten gehörige Grnndſtück Klein 
verzeichnete Grundſtück fol am 1. Septbr. d. J., Tromnau No. 25., abgeſchätzt auf 70 Thlr., zufolge 
Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle im Wege der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
der Zwangs- Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheel Regiſtratur einzuſehenden Tage, ſoll am 25. October 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 1. Septbr. 1869, Vormittags 1¼ Uhr, an ordentlicher Ges 
d. J., Vormittags 11 Uhr, verkündet werden. richtsſtelle ſuphaſtirt werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 159,2, thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück Kaufgeldern Befriedigang ſuchen, haben ihre Anſprüche 
zur Grundſteuer veranlagt worden iſt: 155 Thlr. 7 Sgr. bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden 
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142) Königl. Kreisgericht zu Schlo 10. verzeichnete Grundſtück ſoll am A. September 
g u 24. Mai 1869 2 1860, Vormittags 12 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle 
Das den Beſitzer Carl und Wilhelmine, geb. verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des 
Meifert, Kleier'ſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Zuſchlags am II. September 1869, Vormittags 
Schlochauer Amtsgrund Nr. 8, abgeſchätzt auf 1190 12 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verkundet werden. 
Thlr. 10 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſteuer unterliegenden Flachen des Grundſtücks 11 
fol am 16. Septbr. 1869, Vormittags 11 Uhr, Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. zur Grundſteuer veranlagt worden: 11,88 Rihlr., der 
Alle unbekannten Realprätendenten werden auf: Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur (e 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens baudeſteuer veranlagt worden: 25,“ Athlr. 8 
in dieſem Termine zu melden. Die dem Aufenthalte Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
nach unbekannten Gläubiger, als: die Erben der in Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
Zempelburg verftorbenen Wittwe Catharina Below, geb. gehende Nachweiſungen konnen in umeren Geſchafts⸗ 
Wiedenhöft, werden hierzu öffentlich vorgeladen. lokale in den Dienſtſtunden eingeſehen werden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hyvo⸗ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den weite, zur Wirkſamteit gegen Dritte der Eintragung 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
143) Königl. Kreisgericht zu Schlochau, hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
den 22. Februar 1869. Präkluſion ſpateſtens im Verſteigerungs⸗Termine an: 


Das den Kaufmann Bär und Bertha (geb. Horr⸗ 
witz) Jakobiſchen Eheleuten gehörige Mühlen⸗ und 
Ackerarundſtück Firchauermühle No. 2. im Umfange von 
circa 860 Morgen, abgeſchätzt auf 32,154 Rthlr. 15 Sgr., 
zufolge der nebſt Hypotbekenſchein und Bedingungen 146) Das der Wilhelmine Queitſch, geb. Falk, 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 9. gehörige, in Strasburg belegene, im Hypotheken uche 
September 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordent⸗ Nr. 309. verzeichnete Grundſtück ſoll am 21. Sep⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. tember d. J., Vormittags 11 Uhr, an hieſig r Ge⸗ 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannte Gläu⸗ rich tsſtelle im Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung verſtei⸗ 
biger, als: 1. der Müller Tonn malo deſſen Erben, gert, und das Uriheil über die Ertheilung des Zus 
2. der Mühlenpächter Wilhelm Fleiſchfreſſer, 3. die ſchlags am 25. September d. J. Vormitlags 11 
Frau Oberpoſtſekretär Steppuhn, Caroline Friederike Uhr, an hieſiger Gerichisſtelle verkundet werden. 
Auguſte, geb. Steinberg, 4. die Erben der Frau Guts⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
beſitzer v. Oſtrowski, Emilie, geb. v. Podiaski, 5. der ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: a. Wohn⸗ 
frühere Civilſupernumerar Wilhelm Schmidt werden haus mit Hofraum und / Mrg. Hausgarten und b. 
hierzu öffentlich vorgeladen. in drei Stallgebäuden; der Reinertrag, nach welchem 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: vier 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Thaler ſieben Pfennige; Nutzungswerth, nach welch en 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre An: das Grundstück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 
ſpruche bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 114 Thlr. N 

110 Königliche Kreis⸗Gerichts Commiſſin Der das Grundſtück betreffende Auszug aus 
zu Schloppe, den 24. Juni 1869. der Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe 

Das im Dorfe Eichfier, Di. Croner Kreiſes, sub angehende Nachwelſungen können in unſerem Geſchafts⸗ 
Nr. 18. belegene, dem Schmiedemeiſter Carl Rönſpieß lokale, Bureau III., eingeſehen werden. 
und ſeiner Ehefrau Henriette, geb. Splittgerber, gehörige Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Schmiedegrundſtuck, abgeſchätzt auf 610 Thlr., zufolge weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der in das Hypolhekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 23. Oeto⸗ tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
ber 1869, Vormittags 11½¼ Uhr, an ordentlicher hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo- zumelden. Strasburg, den 12. Juli 1869. 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
Kaufgeloren Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 147) Königl. Kreisgericht zu Strasburg in Weſtpr., 
bei dem Subhaſtarions⸗ Gerichte anzumelden. | den 13. Mai 1869. 

145) Das dem Eigenthümer Johann Hinz zu Die der Frau Anna nge geb. Krua, gehöri⸗ 
Dolfußbruch, Di. Croner Kreises, gehörige, daſelbſt gen Grundſtücke, Gorzuo Nro. 505., Nro. 627., Amts⸗ 
belegene, im Hypothetenbuche dieſes Dorfes sub Nr. grund Gorzno Nro. 11. und Mieſtonczkowo Nro. 49. 


zumelden. 
Schloppe, den 26. Juni 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
Der Subhaſtationsrichter. 


de dato Lautenburg den 26. Juni 1869 die in der 
während ihrer Minderjährigkeit geſchloſſenen Ehe ſus⸗ 
pendirte Gütergemeinſchaft und des Erwerbes auch ferner⸗ 
hin für die Zukunft ausgeſchloſſen und ihrem in die 
Ehe gebrachten Vermögen die Natur des Vorbehalte⸗ 
nen beigelegt, was hiermit öffentlich bekaunt gemacht 
wird. Lautenburg, den 9. Juli 1869. ö 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton. 

162) Königl. Kreisgericht zu Löbau (2. Abth.), 

den 13. Juli 1869. I 

Der Kreiskaſſen⸗Exckutor Carl Wollermann und 
deſſen Ehefrau Pauline (geb. Ehlert) aus Neumark 
(biefigen Kreiſes) haben nachträglich laut gerichtlicher 
Verhandlung vom 9. Juli d. J. auf Grund der 88. 
392. und 420. Allg. Landrechts Theil IJ. Titel I. 
ihr beiderſeitiges Vermögen abgeſondert und die bis⸗ 
her in ihrer Ehe beſtandene Gütergemeinſchaft für die 
Zukunft aufgelöſt mit der Maaßgabe, daß nur das 
von der Ehefrau eingebrachte Vermögen deren Vorbe⸗ 
halt, jedes andere Vermögensſtück aber und jeder Er⸗ 
werb der Eh gatten oder eines derſelben Sondereigen⸗ 
thum des Ehemannes ſein ſoll. 

163) Königl. Kreisgericht zu Löbau (2. Abth.), 

den 12. Juli 1869. 

Der Schuhmachermeiſter und Ackerbürger Michael 
Kuczynski und die verwittwete Altſitzerin Catharina 
Koſtka (geb. Zaborowska), beide aus Kauernick (hieſi⸗ 
gen Kreiſee), haben für die mit einander einzugehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwarbes 
laut gerichtlicher Verhandlung vom 9. Juli d. J. mit 
der Maaßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die 
Wittwe Koſtka in die Ehe einbringt und wahrend der 
ſelben durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfälle oder über⸗ 
haupt erwerben wird, die Natur des gesetzlich vorbe⸗ 
haltenen Vermögens der Ehefrau haben ſoll. 

164) Der Tiſchlermeiſter Wilhelm Rebelski zu 
Löbau und die unverehelichte Mathilde Kablitz aus 
Dt. Eylau haben für die Dauer der mit einander ein: 
zugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung d. d. Dt. Eylau, 
den 23. Juni 1869 ausgeſchloſſen, und dabei beſt mmt, 
daß Alles, was die Braut in die Ehe einbringt und 
während derſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle oder 
Geſchenke erwirbt, die Natur des geſetzlich vorbehalte 
nen Virmögens haben fol. 

Lobau. den 8. Juli 1869. 

Königliches Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 

165) Tie Frau Kaufmann Haaſe, Aur, lie Ama⸗ 
lie, geb. Raikowski, hat bei erreichter Großjährigkeit 
für die fernere Dauer ihrer Ehe mit dem Kaufmann 
Herrmann Haaſe hier laut Verhandlung vom 1. Juli 
d. J. die Gemeinſchaft der Güter unter Beibehaltung 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Mewe, den 11. Juli 1869. 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 

166) Königl. Krrisgerichts⸗Commiſſion 

zu Neuenburg, den 23 Juli 1869. 
Der ehemalige Müllergeſelle in Hepdemühle 
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vom 25. Juni d. J. für d 


Zirke im Großherzoathum Poſen, nachberige Privat⸗ 
förſter in Milewo, jetzige Einwohner Carl Blümchen 
bier, und feine Ehefrau Friederike Conſtantia (geb. 
Bärmann) haben vor Eingehung ihrer Ehe laut ge⸗ 
richtlicher Verhandlung d. d. Samter, den 18. No⸗ 
vember 1844 die Gemeinſchaft der Guter und des Er⸗ 
werbes für die Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen, was 
auf ihren Antrag bekannt gemacht wird. 

167) Königl. Kreisgericht zu Neuſtadt in Me: 

preußen, den 16. Juli 1869. 

Der Kaufmann und Bıfiter Robert Wallerandt 
aus Sago sz und das Fräulem Joſephine Zielke aus 
Gowidlino haben für die Dauer der mit einander ein⸗ 
zugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung v. 21. Juni 1869 aus: 


geſchloſſen. 

168) Fran Sohr, Emilie (geborne Froſt), hat 

beim Eintritt ihrer Großjähnigkeit zufolge Verhandlung 

ie fernere Dauer ihrer Ehe 
mit dem Prioatſecretair Carl Sohr hierſelbſt die Ge: 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Roſenberg, den 14. Juli 1809. 

Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 

169) Königl. Kreis⸗Gericht zu Schwetz, 

den 12. Juli 1869. 

Der Kaufmann Schmul Leß in Conſtantowo und 
die unverehelichte Lina Roſenthal haben für die Dauer 
der mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ver, anolung vom 
2. Juli d. J. ausge ſchloſſen. 

170) Die Käthner Johann und Juſtine (geb. 
Runde) Gogolinſchen Eheleute zu Kawken haben für 
de Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter aus⸗ 
geſchloſſen. 

Strasburg, den 10. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 

171) Laut gerichtlicher Verhandlung vom 30, 
Juni 1869 hat die bisher ber rmundeie Marianne 
Guzicka, verehelichte Mauergeſell Paul Gon bareki hier⸗ 
ſelbſt, nach erreichter Großjahrigkeit für ihre Eve die 
Gemeinſchaft der Guter ausgeſchloſſen, die des Erwer⸗ 
bes aber beibe galten. 

Zyoru, den 5. Juli 1869. 

Konigl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 

172) Königl. Kreis⸗Gericht zu Thorn, 

den 16. Juli 1869. 

Der Mbertelecaphift Guſtav Schmidt zu Thorn 
und das Fräulein Marianne Theodore Denk zu Löl au 
haben für die Dauer der mit einander einzugehenden 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erw.erbes 
laut gerichtlicher Verhandlung vom 7. Juli 1869 aus⸗ 
geichloſſen, und daber beſtimmt, daß das Vermögen der 
Ehefrau die Natur des Vorbehaltenen haden fol, 

173) Königl. Kreisgerichts Deputation 

Tuchel, den 1. Juli 1869. 

Der Tiſchlermeiſter Meyer Wohlgemuth von hier 
und das Fraulein Hemriette Wohlgemuth aus Schwarz⸗ 
wald, legiere im Briſtande ihrez Vaters, des Gamwirtus 
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Baruch Woblgemurh daſeſbſt, haben für bie Hauer der Termin auf Mittwoch, den 1. September d. J., 
mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Vormittags von 10 bis 12 Uir, bir anberaumt, wozu 
mit der Maaßgabe, daß das von der Braut in Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 

le Ehe gebrachte Vermögen die Natur des enge brachten die Puchtbedingungen während der Dienſtſtunden in 
Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung vom 30, April meinem Bureau eingeſehen werden können und der 
1869 ausgeſchloſſen. Termin um 12 155 1 4sg gen werden 

5 8 > i „den 24. Juli 1869. 
Lizitationen und Auktionen. t W aan Sten EN 
174) Das im Schlamer Kreiſe und zwar im 177) Es ſollen folgende Forſtparzellen Behufs 
. 1 Amte belegene Königl. Domaine n ⸗Vor⸗ deren Benutzung als Acker und Wieſe meiſtbietend ver⸗ 
erk Petershagen Sol für den 18 jährigen Zeitraum pachtet werden, und zwar: f 

von Johannis 1870 bi dahin 1980 Im dere der Pr A. Vom 1. October 1869 bis Ende September 
Liz tation verpachtet werden. — Der Liſitalione⸗Ter⸗ 1875, alſo auf 6 Jahre: J. die Forftparzelle Etats⸗ 
min iſt auf Montag, den 27. September d. J., Nr. 42. im Schutzbezuk Brunſtplatz Jagen 48. d. von 
Vormittags 10 Ubr, in dem Sitzungsſaale der unter⸗ 9 Morg. 90 iRuth., bisher an den George Rıftau u. 
zeichneten Königl. Regierung vor dem Herrn Regie⸗ Genoſſen in Eibenhorſt verpachut; 2. die Forſtparzelle 
rungs⸗ und Domainen⸗Departements⸗Nath Wegner Etats⸗Nr. 43., der Haſelwerder genannt, im Schutz⸗ 
anberaumt. — Das Domainen⸗Vorwerk Petershagen bezirt Brunſtplatz Jagen 33. a. von 20 Morgen 126 
enthält: [ kuthen, bisher an den Käthner Jaroch in Blondz⸗ 
Kr und Bauſtellen 5 Mrd ie Luth., min verpachtet; 3. die Forſtparzelle Etats⸗Nr. 44, 


nn . ebendaſelbſt Jagen 40. a. von 170 [JRuthen, bisher 
Acker t ens „ 126 - an den Carl Rösner in Lubau verpachtet. 
Wieſen. 278 10 B. Vom 1. Januar 1870 bis Ende September 
ee s 1575, für 6 volle Jahre gerechnet: 4. die ehemalige 
Wee. 9599139 i 


e Forſtdienſtwieſe von Rehhoff Etats⸗Nr. 45. Jagen 
Gewäſſer en , 39 (43,5 von 13 Morg. 90 [IRuth., bisher an den Beſitzer 
zuſammen . 1057 Morg. 17 ui. 5 0 A HE N 2 15 enen 5 
a ben 9 Fdaſelbſt von 16 Morgen, bisher an denſelben verpach⸗ 
2700 . ea ee e tet; 6. der Reſt des ehemaligen Forſtdienſtlandes von 
bern vor dem Lizitationstermine unſerm Commiſſarius 14 N #2 68 50 von 13 Morgen 
nachzuweiſenden disponiblen Vermögens auf 16,0%. 8 1 8 7 isber an Johann Rexin und Genoſſen 
Zelt, feſigeſetzt. — Die ſpeziellen u. allgemeinen Ver- uains 1 515 
pachtungsbedingungen, das Vermeſſungs⸗Regiſter und Termin R in Om Sieniiäg, „ben 955 Aus 
die Karte von dem Domainen⸗ Vorwerk Petershagen guſt d. FR von Vormittags 10 bis Nachmittags 2 
können in unſerer Domainen⸗Regiſtratur und bei dem Nbr, in Brunſtplatz on, in wischen bie näheren Be; 
Königl. Domainen: Pächter Herrn Zielke in Peters: dingungen bekannt gemacht werden. — Die affen 
hagen eingeſehen werden. — Auch wird auf: Gerlan⸗ den Forſtſchuzbeamten werden auf Verlangen die Pacht⸗ 
gen Abſchrift der ſp. ziellen Pachtbedingungen gegen fee g e en 1 ch 
Erſtattung der Copiulten von uns mitgetheilt werden. Lindenbuſsch, dee e 
Coslin, den 21. Juli 1809. Der Königl. Oberförſter. 
Königliche Regierung. 8 I. Pu 11 55 d ar 2 Pa. 
er: 5 7 , h ut, ittag: 5 Smaaß 2 Hock⸗ 
Abtheilung für 1 Steuern, Domainen u. Forſten. unge, eine Kuh, 4 Schweine, ein Wagen, 6 Fuhren 
178) Zur Lieferung von 236 kiefernen Bettungs- Roggen, 2 Fubren Weizen, 4 Fubren Heu und eine 
bohlen à 9 Fuß lang, 1 Fuß breit und 3 Zoll ſtark, Hackſelmaſchine öffentlich gegen gleich baare B zahlung 
bab dergleichen Bettung rippen A 14 Fuß 6 [] Zoll ſtark verkauft werden, wozu Kaufluſtige geladen werden. 


nen wir einen Submiſſions⸗ Termin auf den 13. Cu'm, den 27. Juli 1869. 
Auguſt d. J., Vormittags 10 Uhr, in unſerem Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil 
8 1 Straße Nr. 119. a., anberaumt. 179) Im Termin den 10. Auguſt d. J. 


auf Efe Ollerten mit der Aufiheiit: „Sub. Vormittags 10 Uhr, fol in Könial. Czarze verſ hehe 
miſſion auf Lieferum von Bettungsholzern“, find bie nes Mobiliar öffentlich an den Miiſtbietenden g gen 
zum Termine iin ureau abzugeben, woſelbſt guch gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kauf⸗ 
vorher die Bedingungen einzuſehen ſind. luftige geladen werden. 
Thorn, den 7. Juli 1c %0 Culm, den 27. Juli 1869. 
Königliches Artillerie- Depot. Konigl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
378) Zur an erweiten Verpachtung der bei Pol 180) Freitag, den 6. Auguſt d. I., Nach. 
niſch Wangerau belegenen fiscalifchen Wieſe auf 6 Jahre, mittags 3 Uhr, ſol en vor dem hieſigen Gerichtsge baude 
vom 1. October d. J. bis 1. October 1875, it ein eine Kuh, ein Wagen, ein Kleid.ripind und eine 
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Kommode durch den Kreisgerichts⸗Burkau⸗Aſſiſtenten 


Sit Zemke öffentlich an den Meiſtbietenden gegen 
A 


eich baare Bezahlung verkauft werden. 
Pr. Friedland, den 6. Juli 1869. 
Königl. Kreisgerchts Comm fon. 

181) Am 13. Auguſt d. J., Vormittags 
von 10 Ukr ab, ſollen auf dem hieſigen Gerichtshofe 
v rſchiedene Möbel, als: ein Pianino, mehrere Stühle, 
Tiſche, Spiegel, Oelgemälde, Sophas, ein Silberſpind, 
(in Kronleuchter, ein Bücherſp end, eine Uhr meiſtbie⸗ 
tend gegen gleich 
werden. Märk. Friedland, den 24. Juli 1869. 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion I. 
182) Am 12. Auguſt 1869, Vormittags 
10 Uhr, ſoll der Nachlaß des Schmiedemeiſters Wil⸗ 
helm Schulz zu Zippn w, beſtehend aus einem kompletten 
Schmiede ⸗ Handwerkszeug, Mobeln, Kleidern, B tten 
und Hausgeräth, ſerner einer Kuh, 5 Schafen, 9 Gän⸗ 
fen und 3 Stand Bienen, im St rbehauſ zu Zippnow 
darch den Herrn Secretair Storch öffentlich meiſtbie⸗ 
tend gegen gleich baare B. zahlung verkauft werden. 
Jaſtrow, den 27. Juli 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
183) Durch unſeren Auctions ⸗Cemmiſſarius 
Stern werden im Termin den 13. Auguſt d. Sr 


Rormittagg 11 Uhr, vor der Wohnung des Brauerei⸗ 


beſitzers Leon hieſelbſt die nachbenannten Gegenſiande, 
als: ein Klavier, 3 Sophas, 4 Kommoden, ein Tru⸗ 
m. au⸗Spiegel, 12 Rohrſtühle, 5 Tiſche, 3 Heime Spie⸗ 
el, ein Pferd, ein Rollwagen und 600 Stück mit Ei⸗ 
95 beſchlagene Biertonnen gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung meiſtbietend verkauft werden. 
Strasburg, den 12. Juli 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
184) Im Termine den 17. Auguſt D. J. 
Vormittags 9 Ubr, ſollen auf dem hieſigen Marktplatze 
verſchiedene Hausgeräthe, Schankutenſilien, Kle der, 
Wäſche, Betten p. p. an 
gleich baare Bezahlung durch unſern Auctions⸗Com⸗ 
miſſar Nobach verkauft werden. 
Stubm, den 27. Juli 1869. 
Königl. Kreis⸗ Gerichts⸗ Deputation. 
˖ 185) Am 13. Auguſt 1869, Mittags 12 
Uhr, 
bedeutende Quantität 
werden. Thorn, den 26. Juli 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 


186) Die evangeliſche Schullehrerſtelle zu Wenglar⸗ 
Lehrer, 


ten wird zum 1. September d. J. vacant. 


baare Bezahlung öffemlech ver auft 


Lehen. Die auf G. bäude bew 


den Meiſtbietenden gegen 


ſoll auf dem Grundſtucke Marianken No. 3 eine 
Torf öffentlich meiſtbietend verkauft 


welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich an 
das Dominium Taſchau bei Laskowitz zu melden. 


187) Von uns ſollen folgende Unterbeamten⸗ 
Stellen ſchon vom 1. September d. J. ab ander weit 
beſetzt werun: 1. Stadtwachrmeifteritelle, jährliches 
Gehalt 120 Thlr. und 20 Thlr. Wohnungsmieche, 
ſo wie 8 Thr. Emolumente; 2. erſte Exekutorſtelle, 
jährliches Gehalt 50 Thlr. und 6 Thlr. Emolumente; 
3. zweite Exetutorſtelle, jährliches Gehalt 72 Tylr. 
u. 6 Thlr. Enolumente; 4. eiſte Nachtwächter ⸗, Schließ⸗ 
vo'gt⸗ und Hilfspolizeidiener⸗ Stelle, jährliches Gehalt 
72 Thlr. und 14 Thlr. Wohn ungsmiethe; 5. drei 
Nachtwächterſtellen mit einem jahrlich n Gehalte von 
je 60 Thlr. — Militai perſonen, welche ſich im Be⸗ 
ſcze eines Cioilverſorgungsſcheines befinden, gehörig 
ſchreiben und leſen können und der polmſchen Sprache 
mächtig find, werden aufg forde t, ſich binnen drei 
MNonalen perjönlich oder ſchrifelich unter Einreichung 
inres Lebenslaufes und Führunusattelte zu melden. — 
Schriftliche Meldungsgeſuche ſind auf einem Stempel⸗ 
bogen von 5 Sgr. zu ſchreiben. 

Schwetz, den 24. Juli 1869. 
Der Magiſtrat. 


»„188) Pommerſche Hypotheken⸗ 
Aetien⸗Bank. 


Die Pommerſche Hypotheken ⸗Actien⸗Bank, con⸗ 
ceſſionirt durch All nhöchne Kabine :s Ordre vom 1. Oc⸗ 
tober 1866, bewilligt kandba e und unkündbare hypo⸗ 
ihekariſche Darlehne auf landliche und ſtädtiſche Grund⸗ 
ſtücke. 
trage des Grundſteuer⸗Remertrages, Gebäude bis zum 
10 lachen Betrage des jahrlichen Nutzungswerthes be⸗ 

ligten hyporhekariſchen 
Halſte der Feuer⸗Verſiche⸗ 


Dariehne dürfen jedoch die 
rung nicht überſchreiten. 
Mit den Anträgen ſind einzuſenden: 

1. von den Foriſchreibungsbeamten ausgefertigte 
Auszüge aus der Grund⸗ und Gebäudeſteuer⸗Rolle; 

| 2. die Beſcheinigung der Kreiskaſſe uber die Hohe 
der Rente; 


Feuer Veriiherung Police der Feuer ⸗Verſicherungs⸗ 
Geſeuſchafi); N 
4. Hypothekenſchein pro informatione. 
Untundbare Dar ehne ſind mindeſtens mit '/ Pros 
cent p. a. zu amortiliren. 


Cöslin, den 20. Juli 1869. 
Die Haupt⸗Direction. 
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(Der Inſertionsgebührenſatz beträgt 2 Sgr. für die geſpaltene Zeile und! Sgr. für jedes Belagsblatt.) 


Es werden Liegenſchaſten bis zum 20fachen Be⸗ 


3. die amtliche Veſcheinigung über die Höhe der 


